
Am Freitag Regen mit örtli­

chen Gewittern. Auch am 

Sonnabend Schauer. Ab Sonn­

tag mehr Sonne, nachmittags 

und abends wieder Schauer 

und Gewitter. Schwül-waml. 
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sen werden. Dies ist nicht nur schwer fallen. Im Übrigen ist Familienfarm feie 
gesetzes\vidrig, sondern stellt weder 2008 noch in diesem 

eburtsta auch eine reelle Gefahr für Jahr ein Kaninchen mit einem 
Parkbesucher dar", empört sich Frettchen gejagt worden", stellt 

Mit zahlreichen Miunach-Kur­ "PETA". er klar. fis 
sen, Tanz und Musik lädt die 

Ballspiele als Beitrag zur GewaltpräventionFamilienfann Lübars ein. Der 
Anlass: das 25-jährige Bestehen 
der Einrichtung. Seite 3 Polizisten übernahmen 

Schiedsrichter-Rolle 

Mitte. Das Verhältnis von Spieltagen fanden im Mai und 

Jugendlichen und der Polizei ist 	 Juni Kleinfeld-Fußballturniere Wurst, Käse und Ökogemüse 
nicht immer ungetrübt und oft 	 für die Jungs und ein Völker­gibt's ab sofort in der Emst­
von Missverständnissen be­	 ballturnier für die Mädchen 

straße. Immer freitags bietet stimmt. statt. 
eine Händlerschar ihre Produkte Um sich gegenseirig besser Am gestrigen Mittwoch 
an Marktständen an. Seite 6 	 kennen zu lernen und Toleranz stand der Abschluss des als Teil 

und Verständnis zu entwickeln, der Gewaltprävention gedach­
hat der Polizeiabschnitt 35 (Os­ ten "Oberschul-Cup-35" aufErfolgsbilanz ram-H öfe/Oudenarder Straße) dem Programm. 

umJubiläu einen sportlichen Wettstreit der Polizi~ten in Uniform "pfif­
im Ortsteil Wedding ansässigen fen" die Spiele. "Die Rolle als 

Mittes Bürgermeister Dr. Chris­ vier Oberschulen ins Leben ge­ Schiedsrichter symbolisiert da­
tian Hanke zieht in einem Inter­ rufen. bei das Vers tändnis der Polizei 
view eine positive Bilanz nach Beteiligt sind die Hans-Bre­ als offener und neutraler An­

dow-, Winkelried- und Ernst­ sprechparmer - auch fii r di ezehn Jahren Quartiersmanage­
Schering-Oberschule sowie das eit nach der Schule", tellte die 

ment am Sparrplatz. Seite 7 Lessing-Gymnasium. An fünf 	 Behörde mit. fis 
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MIT DEM TRETROLLER BIS ANS NORDKAP. Peter Bartel zeigt es an: Da hinten ist das Ziel, da 
liegt das Nordkap. 4500 Kilometer liegen hinter dem 67-Frohnauer, der am 19. April in BarilSüd­
italien aufgebrochen ist, außer Konkurrenz mit dem Roller den Trans Europe Footrace 2009 mitge­
macht und nun a m 21 . Juni die nördlichste Spitze Norwegens erreicht hat. Ein Bericht über die 
strapaziöse Tour und den herzlichen Empfang am Flughafen Tegel auf Seite 5. Foto: privat 
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Der 67 -jährige Frohnauer Peter Bartel hat die Tour zum Nordkap geschafft 

Mit dem Tretroller durch die alte Hölle 

FROHNAU. Das Flugzeug aus Kopenhagen ist sicher auf 

dem Flughafen Tegel gelandet, Peter Bartel kommt durch 
das Gate E 17 und wird von seiner Gattin Barbara in Emp­
fang genommen. So richtig angekommen in seiner Heimat­
stadt aber ist der 67-Jährige in dieser Nachmittagsstunde 
am vergangenen Montag noch nicht. Sein Körper ist da, 
aber seine Gedanken sind ganz weit weg - in Italien, in den 
Alpen, in Schweden, Norwegen. Und am Nordkap. 

"Unglaublich, was für ein Er­ nommen, einem Lauf über 64 
lebnis", sagt er mit müdem Etappen - Bartel außer Konkur­
Blick. Unglaublich, in der Tat: renz, weil er eben ein "Kick 
Am 19. April war Bartel in Bari Bike" benutzte. Der Veranstal­
in Süditalien aufgebrochen, am ter Ingo Schulze hatte ihm eine 
21. Juni am Nordkap an der Wild Card ausgestellt. 
Nordspitze Norwegens jenseits "Ich bin Klassensieger bei 
des Polarkreises angekommen. den Kick-Bikern geworden", 
Mit einem Tretroller. scherzt der ehemalige Lehrer für Brot und Salz zur Begrüßung: Silke Stutzke empfängt Rainer 

Ein Fall für das Guinness­ M athematik und Physik am Koch und Peter Bartel am Flughafen Tegel. Foto: Karkassa 
Buch der Rekorde. 4500 Kilo­ Humboldt-Gymnasium. Kunst­
meter in zwei Monaten, mit ei­ stück, er ist der Einzige. Aber Aber irgendwann hat die ropalaufs, der 2003 von Lissa­
nem Tretroller quer durch welche Entbehrungen liegen schlimmste Plackerei ein Ende bon nach Moskau führte. 
Europa - das hat noch kein hinter dem früheren Chef des und es ist geschafft. Am Nord­ 68 Teilnehmer, davon elf 
Mensch gemacht. Der Froh­ Ultrateams "berolina" der LG kap ist zur Mittsommernacht Frauen, waren in Bari gestartet, 
nauer Extremsportier hatte am Nord. Bereits in den Alpen steht natürlich jede Menge los. Viel das Ziel erreichten 45 (sechs 
Trans Europe Footrace teilge­ er wegen einer Entzündung Zeit zum Feiern aber bleibt Frauen). Heike Pawzik, die für 

durch die einseitige Belastung nicht. Am 21. Juni ist der Lauf die LG Nord laufende Rosto­
kurz vor dem Aus. "Ein Knö­ zu Ende, am 22. geht es schon ckerin, kam als Gesamt-42. und 
chel war total angeschwollen, zurück nach Berlin. Vierte der Frauenkonkurrenz 
ein Wunder, dass ich über die Am Flughafen Tegel wartet ins Ziel. Sie war gut 692 Stun­
Alpen gekommen bin." ein kleines Empfangskomitee den unterwegs. 

Noch am vorletzten Tag ist er auf Peter Bartei, der gemeinsam Der schnellste von allen aber 
kurz vor der Aufgabe. Gemeine mit dem Gesamtsieger Rainer war "Rollermann " Bartel. Er 
Winde, Temperaturen um null Koch ankommt. Ivana holt ih­ war 352 Stunden unterwegs . 
Grad, Schneefall, Steigungen, ren Freund ab . Der erst 28-jäh­ "Rainer und ich hatten immer 
die steiler sind als in den Alpen. rige Franke aus Dettelsbach bei die wärmsten Duschen, weil wir 
"Ich konnte den Roller nur Würzburg hatte den Lauf in immer die ersten im Ziel wa­
noch schieben", erzählt der eindrucksvoller Manier domi­ ren", sagt Bartel. Silke Stutzk:e 
N ordberliner. "Es war die niert und war mit der Gesamt­ vom Ultrateam der LG Nord 
Hölle", berichtet im Internet die zeit von etwas mehr als 378 reicht den beiden Helden Brot 
Läuferin Elke Streicher, die in Stunden mehr als 28 Stunden und Salz. 3,5 Kilogramm hat 
der Frauenkonkurrenz Zweite schneller als der Zweite, Taka­ Bartel abgenommen, Barbara 
wird. "Gegen diese Böen sumi Senoo Gapan) und der Banel nimmt ihren sichtlich 
kommst du nicht an. Ich bin Dritte Rene Strosny (Filder­ "müden Krieger" in den Arm. 
vollkommenPeter Bartel hat das Nordkap kraftlos, mir ist stadt) . Auf Rang vier lief der "So etwas mache ich nicht noch 
furchtbar kalt. Es war die Hölle, nach zwei Monaten auf dem Nürnberger Robert Wimmer, einmal mit", sagt der Kick-Bi­
der schlimmste Tag überhaupt." Roller erreicht. Foto: privat der Sieger des ersten Transeu­ ker. Wer's glaubt... bek 

Präventionstage der Polizei auch im MV 

"Sicher in den Ferien" 

so lautet das Motto 


Märkisches Viertel. Die 
Berliner Polizei lädt wieder zu 
den Präventionstagen "Sicher in 
den Ferien" ein. Vom 24. bis 
zum 26. Juni werden stadtweit 
etwa 80 Veranstaltungen mit 
dem Thema "Eigentumschutz" 
durchgeführt. Am gestrigen 
Mittwoch wurde die Aktion mit 
der großen Auftaktveranstaltung 
vor dem Berliner Rathaus eröff­
net. In Reinickendorf lädt die 
Direktion 1 am morgigen Frei­
tag, 26. Juni, von 13 bis 17 Uhr 
ins Märkische Zentrum am 
Senftenberger Ring 5a. 

Was muss man beim Start in 
den Urlaub bedenken? Präventi­
onsspezialisten der Polizei infor-

Vernissage 
Hermsdorf. Manin Gietz 

zum 60. Geburtstag - Malerei 
und Graphik aus 40 Jahren: Zur 
Eröffnung dieser Einzelausstel­
lung lädt am Sonnabend, 27. 
Juni, von 15 bis 19 Uhr die Aa­
gaard-Galerie in Alt-Hermsdorf 
11. Gietz ist mit seinen Graphi­
ken weit über Reinickendorf und 
Berlin hinaus bekannt gewor­
den. Seine ersten Ausstellungen 
hatte er bereits in den 70er Jah­
ren in der Aagaard-Galerie, der 
er stets verbunden blieb und die 
nun einen Querschnitt seines 
umfangreichen Werkes zeigt. An 
den Sonntagen am 5.7., 12.7., 
16.8., 23.8. und 30.8. fuhrt der 
Künstler persönlich an einer 
Druckpresse den Druck von Ra­
dierungen vor. Die Ausstellung 
endet am 5. September. 

mieren über Eigentumsschutz 
von Pkws bzw. Fahrrädern. über 
den Schutz vor Einbruch in die 
Wohnung oder das Eigenheim, 
vor Taschendiebstahl und 
Scheck-lKreditkartenbetrug. 
Desweiteren gibt es Informatio­
nen zu richtigem Verhalten nach 
einem Einbruch und über Op­
ferschutz. Und Fahrradcodie­
rungen werden auf Wunsch vor­
genommen. Allein in Berlin wer­
den jährlich mehr als 23 000 Rä­
der als gestohlen gemeldet, bei 
einer Aufklärungsquote von 
etwa 5 Prozent. BUndesweit sind 
es etwa 400 000 Fahrräder; die 
Aufklärungsquote liegt unter 10 
Prozent. bek 

Feiern und Trödeln 
Hermsdorf. Auf drei Etagen 

werden im Pastor-Ehlers-Haus, 
Schloß strasse 34-39, am Sonn­
abend, 27. Juni, von 9 bis 13 
Uhr Porzellan, Hausrat, Bücher 
und Kleidung zum Verkauf feil­
geboten. Organisiert wird der 
Trödelmarkt von der evangeli­
schen Kirchengemeinde Herms­
dorf. Ein weiterer Verkauf ist für 
das Sommerfest am Sonntag ab 
11.30 Uhr geplant. Nach einem 
Open-Air-Gottesdienst um 
10.30 Uhr ist unter dem Motto 
"Sportsommer" jede Menge 
Unterhaltung für Jung und Alt 
vorgesehen. Die Berliner Eisbä­
ren, der VfB Hermsdorf und der 
Fechtsport-Club Berlin sind mit 
dabei. Ein Überraschungskon­
zert soll um 18 Uhr für Stim­
mung sorgen. 
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